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Der Landrat 

 

 

 

Beschlussvorlage 

 

Organisationseinheit 

Sozialamt  

Datum 

04.11.2022 

Drucksachen-Nr. 

2022/312 

 

 Beratungsfolge  Sitzungsart Sitzungstermin/e  

Sozialausschuss öffentlich 14.11.2022 

Kreistag öffentlich 05.12.2022 

 

 

Tagesordnungspunkt 2 

Förderung des Projekts „Frauen stärken" 

 

Beschlussvorschlag 

1. Der Landkreis fördert das Projekt „Frauen stärken“ im Jahr 2023 mit einem Betrag von 44.550 
EUR. 

2. Die erforderlichen Mittel werden in den Haushalt 2023 eingeplant. 

3. Sollte in 2023 eine Landesförderung zum Tragen kommen, reduziert sich der Zuschuss des 
Landkreises entsprechend. 

4. Zur Überprüfung der Bedarfsgerechtigkeit des Angebots und als Grundlage für die Entschei-
dung über die Weiterfinanzierung für 2024 ff. legt der Caritasverband Singen-Hegau e.V. den 
Bericht der sozialwissenschaftlichen Begleitforschung vor. 

5. Die Entscheidung über die Weiterfinanzierung für 2024 ff. wird den Gremien zur Beratung und 
Beschlussfassung vorgelegt.  
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Historie und Sachverhalt 

Im Rahmen einer Projektförderung des Landes zur Prävention bei Gewalt gegen Mädchen und Frau-
en mit Behinderung erhält der Caritasverband Singen-Hegau e.V. zur Durchführung des Projekts 
„Frauen stärken“ für die Zeit vom 1. Oktober 2021 bis 31. März 2023 einen Zuschuss in Höhe von 
162.000 EUR (Anlage 1). Ziel des Projekts ist es, Frauen und Mädchen mit Behinderung ein Leben in 
Selbstbestimmung und ohne körperliche, psychische oder sexualisierte Gewalt zu ermöglichen. Das 
Projekt umfasst: 

 Stärkung von Frauen und Mädchen mit Behinderung zur Gewaltprävention im Landkreis Kon-
stanz 

 Entwicklung eines umfassenden kommunalen Schutzkonzeptes zur Prävention und Bekämp-
fung von Gewalt gegen Frauen und Mädchen mit Behinderung 

 Ausbau und Entwicklung sprachlich und räumlich barrierefreier Hilfsangebote 
 

Das Projekt wird durch Prof. Dr. phil Marc Breuer von der Katholischen Hochschule Nordrhein- West-
falen sozialwissenschaftlich begleitet und evaluiert. 

Um den Schutz von Frauen und Mädchen mit Behinderung vor Gewalt nachhaltig zu sichern, bean-
tragt der Caritasverband Singen-Hegau e.V. mit Schreiben vom 18. Oktober 2022 (Anlage 2) einen 
Zuschuss des Landkreises ab April 2023. Damit soll eine zentrale Anlauf- und Koordinierungsstelle 
finanziert werden, die die Umsetzung des Gewaltschutzkonzeptes und die konzeptionelle Weiter-
entwicklung des Präventionsnetzwerkes gewährleistet. (vgl. Konzeption Anlage 3) 

Das Sozialdezernat unterstützt den Antrag des Caritasverbandes. 

Studien belegen, dass Frauen und Mädchen mit Behinderung zwei- bis dreimal häufiger von Gewalt 
betroffen sind, als Frauen im Bevölkerungsdurchschnitt. Das Projekt des Caritasverbandes erfüllt 
daher eine sehr wichtige sozialpolitische Aufgabe. Es ist auch ein wichtiger Beitrag zur kommunalen 
Umsetzung der UN- Behindertenrechtskonvention und der Istanbul- Konvention. 

Der Zuschuss des Landkreises sollte aus Sicht des Sozialdezernats zunächst nur für 2023 bewilligt 
werden. Die weitere Zuschussgewährung wird vom Evaluationsbericht abhängig gemacht, der Anfang 
2023 vorliegen soll.  

Außerdem sollen eventuelle Zuschüsse des Landes auf den Zuschuss des Landkreises angerechnet 
werden. Beim Land bestehen derzeit Überlegungen, die Präventionsarbeit zur Schutz von Frauen und 
Mädchen mit Behinderung vor Gewalt weiterhin zu unterstützen. 

Das Gewaltschutzkonzept, das bis März 2023 fertiggestellt sein soll, wird zu gegebener Zeit im Sozial-
ausschuss vorgestellt. 

 

 

 

    

 
 

Anlagen 

 Anlage 1 – Förderbescheid  

Anlage 2 – Antrag des Caritasverbandes Singen-Hegau e.V. 

Anlage 3 – Konzeption „Frauen stärken“    
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Art der Aufgabe 

  Staatliche Aufgabe 

 

x Selbstverwaltungsaufgabe  

                Pflichtaufgabe 

              X Freiwillige Aufgabe 

 

Auswirkungen auf beschlossene Ziele und Kennzahlen 

x  keine Auswirkungen 

  Auswirkungen auf Ziel/Kennzahl:  

     Nr.:  …    Bezeichnung:  …  

 …   … 

 

Finanzielle Auswirkungen 

Aufwendungen bzw. Auszahlungen 

 

Betrag   HH-Jahr/e 
 

X einmalig    laufend    mehrjährig 

 

44.550 EUR    2023 
  

 

Zuschüsse oder (Gegen-)Finanzierung 

 

Betrag   HH-Jahr/e 
 

 einmalig    laufend    mehrjährig 

 

… EUR    … 
  

 

Nettoauswirkungen 

 

… EUR    … 
  

 

 Mittel sind im Haushalt/Entwurf (HHJahr/e …) veranschlagt 
 

… 
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